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Bibliographie zur brandenburgischen Reformationsgeschichte
(Stand: Dezember 2025)

Andreas Stegmann

Grundlegend für jede Beschäftigung mit der brandenburgischen Reformationsgeschichte ist 
neben den gedruckten und ungedruckten schriftlichen Quellen sowie den gegenständlichen 
Zeugnissen die Forschungsliteratur. Dieser Beitrag gibt einen Überblick über die Forschung 
zur brandenburgischen Reformationsgeschichte (I.) und weist gedruckte Quellensammlungen 
und Quellen sowie ältere und neuere wissenschaftliche Literatur zu diesem Thema nach (II.).

I. Die Erforschung der Brandenburgischen Reformationsgeschichte
im 19. und 20. Jahrhundert

Brandenburgische Reformationsgeschichtsschreibung bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts
Die wissenschaftliche Erforschung der  Reformation im Kurfürstentum Brandenburg nahm 
ihren Anfang in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts. Doch eine Reformationsgeschichts-
schreibung existierte bereits zuvor.  Sie hatte schon während des Reformationsjahrhunderts 
selbst begonnen und wurde im 17. und 18. Jahrhundert fortgesetzt. Allerdings war sie vielfach 
in übergreifende Zusammenhänge eingebunden und nur selten im engeren Sinne auf die bran-
denburgische Reformation bezogen. So finden sich Hinweise und Darstellungen zur Reforma-
tionsgeschichte in den brandenburgischen Chroniken des 16. Jahrhunderts (z.B. in HAFFTITZʼ 
Microchronicon), den Darstellungen zur deutschen Reformationsgeschichte des 17. Jahrhun-
derts (z.B. SECKENDORFFS Commentarius de Lutheranismo) oder den Darstellungen der bran-
denburgischen Geschichte und ihrer Herrscher im 18. Jahrhundert (z.B. BUCHHOLTZʼ Versuch 
einer Geschichte der Churmarck Brandenburg). Die ersten monographischen Darstellungen 
der brandenburgischen Reformationsgeschichte wurden Anfang des 18. Jahrhunderts veröf-
fentlicht: 1713 JOHANN CHRISTOPH BECKMANNS1 Oratio secularis in memoriam a Divo Prin-
cipe Johanne Sigismundo und 1718 HEINRICH SCHMIDTS2 Kurtze Einleitung Zur Brandenbur-
gischen Kirchen- und Reformations Historie. In diesen beiden Werken findet sich das Wissen 
der Zeit gesammelt, mit zahlreichen Zitaten belegt und zu einer – bei Beckmann kürzeren, bei 

1 LOTHAR NOACK u. JÜRGEN SPLETT: Art. Beckmann (Becmann), Johann Christoph (in: Lothar Noack u. Jürgen Splett: Bio-
Bibliographien.  Brandenburgische  Gelehrte  der  Frühen  Neuzeit.  Mark  Brandenburg  1640–1713,  Berlin  2001,  36–60); 
WERNER HEEGEWALDT: Art. Becmann (Beckmann), Johann Christoph (in: Brandenburgisches Biographisches Lexikon, hg. 
v. Friedrich Beck u. Eckart Henning, Potsdam 2002, 40). Beckmann verfasste auch eine umfangreiche Kirchengeschichte der 
Mark, die als Manuskript im Nachlass erhalten ist (GStAPK, VI. HA, Nachlass Johann Christoph Bekmann, Nr. 19–20; 
hierzu:  HANS-ULRICH DELIUS:  Johann Christoph Bekmann’s handschriftliche „Brandenburgische Kirchengeschichte“, in: 
JBBKG 47, 1972, 71–91). Die Darstellung der brandenburgischen Kirchengeschichte des 16. und frühen 17. Jahrhunderts, in  
der zahlreiche Quellen angeführt werden, findet sich in Bd. 1 (GStAPK, VI. HA, Nachlass Johann Christoph Bekmann, Nr.  
19), fol. 188–217 (Kap. 7: Joachim I.), fol. 218–274 (Kap. 8: Einführung der Reformation unter Joachim II. bis in die 1540er  
Jahre), fol. 275–354 (Kap. 9: Kirchengeschichte von der Mitte der 1540er Jahre bis 1571), sowie in Bd. 2 (GStAPK, VI. HA, 
Nachlass Johann Christoph Bekmann, Nr. 20), fol. 1–80 (Kap. 10: Johann Georg), fol. 80–97 (Kap. 11: Joachim Friedrich),  
fol. 99–185 (Kap. 12: Johann Sigismund). Weitere Originalhandschriften und Quellenexzerpte zur brandenburgisch-preußi-
schen Kirchengeschichte des 16. bis 18. Jahrhunderts finden sich GStAPK, VI. HA, Nachlass Johann Christoph Bekmann,  
Nr. 21. Auch in anderen Teilen des Nachlasses sind verstreut kirchengeschichtlich relevante Quellen überliefert.
2 JOHANN GOTTLOB WILHELM DUNKEL: Historisch-Critische Nachrichten von verstorbenen Gelehrten und deren Schriften, 
Bd. 2, Teil 1, Dessau u. Köthen 1755, 179 (Nr. 1202).
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Schmidt ausführlicheren – zusammenhängenden Darstellung verbunden. Im strengen Sinne 
wissenschaftlich war diese Reformationsgeschichtsschreibung aber noch nicht. Es fehlte ihr 
das Bemühen um systematische Quellenerschließung und Quellenkritik, ihre Durchdringung 
des  Materials  blieb  oberflächlich  und  die  inhaltliche  Darstellung  war  in  konventionellen 
historiographischen Mustern befangen. Dennoch sind die Darstellungen vor dem 19. Jahrhun-
dert von gewissem Wert, weil sie das Thema konstituierten und viel – heute teilweise nicht 
mehr erhaltenes – Material dazu sammelten.

Die Forschung zwischen 1839 und 1939
Daß sich die  hergebrachte  Reformationsgeschichtsschreibung in  der  ersten Hälfte  des  19. 
Jahrhunderts zur wissenschaftlichen Erforschung der brandenburgischen Reformation wandel-
te, hing vor allem mit zwei Faktoren zusammen: dem neuen Interesse an der Reformationsge-
schichte einerseits und der aufblühenden brandenburgisch-preußischen Landesgeschichtsfor-
schung andererseits.
Die geistes- und mentalitätsgeschichtlichen Umbrüche um 1800 führten in der ersten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts dazu, daß die Reformation für den deutschen Protestantismus neue Be-
deutung als geschichtlicher Bezugspunkt und normative Gestalt  des Christentums gewann. 
Die Reformationsjubiläen – etwa 1817 oder 1830 – führten zu zahlreichen Aktivitäten und 
Publikationen, in denen man sich des reformatorischen Erbes vergewisserte und dieses entwe-
der in positiv-affirmativer Anknüpfung oder in kritischer Distanzierung und Überbietung auf 
die eigene Gegenwart bezog.3 Im Umfeld dieses wachsenden kirchlich-gesellschaftlichen In-
teresses an der Reformation begann auch eine wissenschaftliche Reformationsforschung, die 
sich  zunehmend  an  den  sich  ausbildenden  methodischen  Standards  der  allgemeinen  Ge-
schichtswissenschaft orientierte. Epochal wurde die umfangreiche Darstellung der Deutschen 
Geschichte im Zeitalter der Reformation von Leopold von Ranke. Zu diesem allgemeinen 
reformationsgeschichtlichen  Interesse  kamen  aktuelle  Auseinandersetzungen,  in  denen  der 
Rekurs auf die Reformation zunehmend an Bedeutung gewann. Man denke etwa an den Streit 
um die preußische Union, an die schrittweise Entflechtung von Staat und Kirche oder an den 
um 1900 ausgefochtenen Streit um die Kirchenbaulast zwischen weltlichen und kirchlichen 
Gemeinden. Dabei wurde immer wieder auf das 16. Jahrhundert zurückgeblickt und nach der 
Gegenwartsbedeutung der Reformation gefragt. Im Windschatten der allgemeinen reformati-
onsgeschichtlichen Forschung wandte man sich vielerorts – und eben auch in Brandenburg – 
der eigenen territorialen, regionalen und lokalen Reformationsgeschichte zu. Für die im 19. 
Jahrhundert  aufblühende  regional-  und  lokalgeschichtliche  Forschung  war  die  Kirchenge-
schichte eines der wichtigsten Themen. Und zwar nicht nur, weil es vielfach die kirchlichen 
Quellen – etwa die Visitationsabschiede – waren, die erste Einblicke in die mittelalterliche 
und frühneuzeitliche Geschichte vieler  Dörfer,  Städte und Regionen gaben, sondern auch, 
weil viele Lokal- und Regionalhistoriker Pfarrer oder der Kirche verbundene Lehrer waren – 
wie etwa die beiden Altmärker JOHANN FRIEDRICH DANNEIL4 und WILHELM ZAHN5 oder der 
Brandenburger JOHANNES GEBAUER6 – und das Publikum sich für die Kirchengeschichte vor 

3 DOROTHEA WENDEBOURG:  Die  Reformationsjubiläen  des  19.  Jahrhunderts (ZThK  108,  2011,  270–335);  WALTER 
WENDLAND: Die Reformationsjubelfeiern in Berlin und Brandenburg (JBrKG 15, 1917, 66–109).
4 WILHELM DANNEIL: Johann Friedrich Danneil (JAVVG 16, 1868, 1–26).
5 MAX SCHULLE: Oberpfarrer Wilhelm Zahn (JAVVG 38, 1911, 5–10).
6 RUDOLF ZODER: Johann Heinrich Gebauer 1868–1951 (in: Niedersächsische Lebensbilder, hg. v. Otto Heinrich May, Bd. 
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Ort interessierte. Die regional- und lokalkirchengeschichtlichen Forschungsarbeiten des 19. 
und frühen 20. Jahrhunderts erschienen vielfach in den Publikationsorganen der regionalen 
und lokalen Geschichtsvereine, etwa im Jahresbericht des Altmärkischen Vereins für vater-
ländische Geschichte, im Jahresbericht über den historischen Verein Brandenburg a. H. oder 
in den Mitteilungen des Uckermärkischen Museums- und Geschichtsvereins.
Dieses primär kirchengeschichtliche Interesse verband sich mit dem zweiten wichtigen Ein-
flußfaktor für die Entstehung der brandenburgischen Reformationsforschung: der brandenbur-
gisch-preußischen Landesgeschichtsschreibung.7 Auch hier veränderte die Verwissenschaftli-
chung der herkömmlichen Landes- und Dynastiehistoriographie die Forschung grundlegend. 
Die reichhaltigen Archive wurden nach und nach erschlossen und ein immer dichter werden-
des Netz von Forschungsinstitutionen – Universitätsinstitute, Archive, Akademien, Kommis-
sionen, Vereine – entstand. Im Zuge dieser sich allmählich etablierenden methodisch strengen 
und  inhaltlich  reichen  Landesgeschichtsschreibung  wurde  natürlich  immer  auch  die 
Kirchengeschichte mitbehandelt,  oft  aus der Perspektive der Herrscher unter der leitenden 
Fragestellung  der  Religions-  und  Kirchenpolitik.  Für  die  landesgeschichtliche  Forschung 
wichtig wurden eine Reihe von neugegründeten Periodika, etwa das Allgemeine Archiv für die 
Geschichtskunde des Preußischen Staates, die  Märkischen Forschungen, die  Zeitschrift für 
preußische Geschichte und Landeskunde oder die  Forschungen zur Brandenburgischen und 
Preußischen Geschichte.
Für die entstehende Forschung zur brandenburgischen Reformation wurden die Jahre 1839 
und 1889 zu Kristallisationspunkten. Das dreihundertjährige und das dreihundertfünfzigjähri-
ge Jubiläum8 des ersten offiziellen evangelischen Abendmahls wurde begleitet von zahlrei-
chen wissenschaftlichen Publikationen, die einzelne Aspekte oder das Ganze der brandenbur-
gischen Reformationsgeschichte behandelten.  Die hier zutagetretende Forschung war nicht 

2, Hildesheim 1954, 70–78).
7 Zur Geschichte der brandenburgischen Landeshistoriographie: BERTHOLD SCHULZE: Landesgeschichtsschreibung in Bran-
denburg (BDLG 83, 1937, 83–102); GERD HEINRICH: Historiographie der Bureaukratie. Studien zu den Anfängen historisch-
landeskundlicher  Forschung  in  Brandenburg-Preußen  (1788–1837) (in:  Brandenburgische  Jahrhunderte,  FS  Johannes 
Schulz, hg. v. Gerd Heinrich u. Werner Vogel, Berlin 1971, 161–188); WOLFGANG RIBBE: Quellen und Historiographie zur 
mittelalterlichen Geschichte von Berlin-Brandenburg (Schriften des Vereins für die Geschichte Berlins 61, 1977, 3–81);  
GERD HEINRICH:  Landesgeschichtliche Arbeiten und Aufgaben in Berlin-Brandenburg. Rückblicke und Ausblicke (JGMOD 
39,  1990,  1–42);  GERD HEINRICH:  Brandenburgische  Landesgeschichte  und  preußische  Staatsgeschichte.  Universitäten, 
Hochschulen, Archive, Historische Gesellschaften und Vereine (in: Geschichtswissenschaft in Berlin im 19. und 20. Jahrhun-
dert. Persönlichkeiten und Institutionen, hg. v. Reimer Hansen u. Wolfgang Ribbe, Berlin u. New York 1992, 323–363); 
GEORG KUNZ:  Verortete  Geschichte.  Regionales  Geschichtsbewußtsein  in  den deutschen Historischen Vereinen des  19. 
Jahrhunderts, Göttingen 2000, 199–238 (zum Verein für Geschichte der Mark Brandenburg);  GABY HUCH:  Einleitung (in: 
Regesten  der  Urkunden  zur  Geschichte  der  Stadt  Berlin  1500  bis  1815,  bearb.  v.  Gaby  Huch,  Berlin  2004,  11–54); 
WOLFGANG RIBBE: Archivare als brandenburgische Landeshistoriker. Drei Lebensbilder aus drei Generationen (JBLG 55, 
2004, 100–121); KLAUS NEITMANN: Geschichtsvereine und Historische Kommissionen als Organisationsformen der Landes-
geschichtsforschung, dargestellt am Beispiel der preußischen Provinz Brandenburg (in:  Das Thema „Preußen“ in Wissen-
schaft und Wissenschaftspolitik des 19. und 20. Jahrhunderts, hg. v. Wolfgang Neugebauer, Berlin 2006, 115–181); KLAUS 
NEITMANN:  Adolph Friedrich Riedel, der Codex Diplomaticus Brandenburgensis und der Verein für Geschichte der Mark 
Brandenburg.  Aufgabenstellungen,  Organisationsformen und Antriebskräfte  der  brandenburgischen Landesgeschichtsfor-
schung 1830 bis 1848 (in:  Krise, Reformen – und Kultur. Preußen vor und nach der Katastrophe von 1806 , hg. v. Bärbel 
Holtz, Berlin 2010, 249–298); Lebensbilder brandenburgischer Archivare und Historiker. Landes-, Kommunal- und Kirchen-
archivare, Landes-, Regional- und Kirchenhistoriker, Archäologen, Historische Geografen, Landes- und Volkskundler des 
19. und 20. Jahrhunderts, hg. v. Friedrich Beck u. Klaus Neitmann, Berlin 2013;  WOLFGANG NEUGEBAUER:  Preußische 
Geschichte als gesellschaftliche Veranstaltung. Historiographie vom Mittelalter bis zum Jahr 2000, Paderborn 2018.
8 MATTHIAS A. DEUSCHLE: Vergegenwärtigung der brandenburgischen Reformation im 19. Jahrhundert (JBBKG 69, 2013, 
181–204).
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nur ein vorübergehendes Phänomen,  sondern verdankte  sich bereits  einem institutionellen 
Netzwerk, das in der Folgezeit weiter ausgebaut werden und bis 1939 die Forschung tragen 
sollte. Die wichtigsten Institutionen der brandenburgischen Reformationsforschung zwischen 
1839 und 1939 waren die kirchen- und allgemeingeschichtlichen Lehrstühle an den preußi-
schen Universitäten, die staatlichen und kirchlichen Archive sowie die kirchlichen Netzwerke 
reformationsgeschichtlich  interessierter  Pfarrer  und  Lehrer.  Im  Umfeld  der  Universitäten, 
Archive und Kirche entstanden viele Forschungsbeiträge von Quelleneditionen über Aufsätze 
bis hin zu großen Monographien. Einige Forscher verdienen es, besonders herausgehoben zu 
werden. Mit  ihren Gesamtdarstellungen anläßlich des Jubiläums 1839 markierten  LUDWIG 
FREGE, ADOLPH MÜLLER und CHRISTIAN WILHELM SPIEKER9 den Auftakt der wissenschaftli-
chen  Erforschung  der  brandenburgischen  Reformationsgeschichte.  1889  lieferte  JULIUS 
HEIDEMANN10 eine bis heute lesenswerte Gesamtdarstellung. In der Zeit um 1900 brachten 
GUSTAV KAWERAU11 und  NIKOLAUS MÜLLER12 mit  zahlreichen  Einzelbeiträgen  die  For-
schung  wesentlich  voran.  Nach  1918  bereicherten  WALTER WENDLAND13 und  vor  allem 
VICTOR HEROLD14 die Forschung. Die zuletzt genannten Forscher hatten ein neues Publikati-
onsorgan zur Verfügung: Als die wissenschaftlichen Aktivitäten im Zusammenhang der bran-
denburgischen Kirchengeschichte um 1900 eine bisher ungekannte Dichte und Vielfalt entwi-
ckelt hatten, wurde in Gestalt des Vereins für Brandenburgische Kirchengeschichte und des 
von ihm herausgegebenen Jahrbuchs ein wichtiges Forum für die Beschäftigung mit der bran-
denburgischen Reformationsgeschichte geschaffen.

9 H.  PRÖHLE:  Art.  Spieker:  Christian  Wilhelm (Allgemeine  Deutsche  Biographie  35,  1893,  162–164);  RALF-RÜDIGER 
TARGIEL: Art.  Spieker, Christian Wilhelm (in:  Brandenburgisches Biographisches Lexikon, hg. v. Friedrich Beck u. Eckart 
Henning, Potsdam 2002, 375).
10 HEINZ KULLNICK: Berliner und Wahlberliner. Personen und Persönlichkeiten in Berlin von 1640-1914, Berlin o.J., 182.
11 WOLFGANG G. KROGEL:  Gustav Kawerau (1847–1918). Kirchenhistoriker und Theologe (in:  BECK / NEITMANN [Hgg.]: 
Lebensbilder [s. Anm. 7], 521–525).
12 ANDREAS TACKE: Nikolaus Müller – Christlicher Archäologe, Melanchthon- und Reformationsforscher (JBBKG 61, 1997, 
8–37);  Frank  Pauli:  Nikolaus  Müller  (1857–1912).  Brandenburgischer  Kirchenhistoriker  und  Archäologe  (in:  BECK / 
NEITMANN [Hgg.]:  Lebensbilder  [s.  Anm. 7],  514–520).  – Nikolaus Müllers gewichtige Arbeiten zur brandenburgischen 
Reformationsgeschichte dokumentieren einen neuen Schwerpunkt seiner Forschungstätigkeit in den Jahren nach 1900. Bei 
den zwischen 1906 und 1908 publizierten Arbeiten handelt es sich nur um eine erste Auswertung seiner umfangreichen  
Quellenrecherchen. Es gibt Hinweise in diesen Publikationen, dass Müller seine Beschäftigung mit dem Thema noch voran -
treiben und weitere Veröffentlichungen vorlegen wollte. Leider haben sich in den überlieferten Bruchstücken seines Nachlas-
ses (im Besitz des Melanchthonvereins Bretten, verwahrt im Melanchthon-Haus Bretten) nur wenige Spuren von Müllers 
Beschäftigung mit der brandenburgischen Kirchengeschichte erhalten (Nr. 26 und Nr. 30 des Nachlasses enthalten einige  
verstreute Quellenabschriften, Korrespondenzen und Notizen), vor allem finden sich keine Materialsammlungen oder Vorar-
beiten für die von ihm geplanten Publikationen. Bei den unter Nr. 31 im Nachlass verwahrten zehn Kladden zur brandenbur-
gisch-preußischen Kirchengeschichte handelt es sich um die Mitschrift einer Vorlesung über die brandenburgisch-preußische  
Kirchengeschichte von der Reformation bis 1808, die ein nicht genannter Student im Wintersemester 1857/58 bei einem 
nicht genannten Dozenten angefertigt hat. (Die Mitschrift stammt nicht von Müller, der erst zwanzig Jahre später studierte  
und dessen im Nachlass überlieferte Mitschriften ganz anders aussehen.) Die einzigen – allerdings nur knappen – Ausführun-
gen zur brandenburgischen Reformationsgeschichte im Nachlass finden sich in Müllers reformationsgeschichtlicher Vorle-
sung aus der Berliner Zeit (Nr. 24, 197–203).
13 WALTER DELIUS:  Walter  Wendland,  der  brandenburgische  Kirchenhistoriker (HerChr  5,  1965,  185–188);  FRIEDRICH 
BECK: Art.  Wendland, Walter (in:  Brandenburgisches Biographisches Lexikon,  hg. v. Friedrich Beck u. Eckart Henning, 
Potsdam 2002, 414f.).
14 Nur ein Teil von Herolds wissenschaftlichen Arbeiten wurde gedruckt. Zahlreiche der in den 1940er und 1950er Jahren 
entstandenen Typoskripte zur Edition der Visitationsakten und zur Kirchengeschichte einzelner brandenburgischer Städte 
sind im Geheimen Staatsarchiv Berlin-Dahlem zugänglich und bieten wertvolle Informationen. Zur Biographie: CHRISTIANE 
SCHUCHARD:  Victor  Herold  (1890–1956).  Brandenburgischer  Reformationshistoriker,  Pädagoge (in:  BECK /  NEITMANN 
[Hgg.]: Lebensbilder [s. Anm. 7], 545–550).



5

Die Forschung zwischen 1839 und 1939 war geprägt zum einen von den ihr wichtigen und 
zugänglichen Quellen und zum anderen von den zeitgenössischen Methoden und inhaltlichen 
Interessen. Der Stand der Quellenerschließung war 1839 unbefriedigend. Zwar gab es einiges 
Material in den älteren Werken und auch einige Archive waren zugänglich, aber es gab keinen 
Überblick und wichtige Quellen waren überhaupt nicht bekannt. Das änderte sich allerdings 
rasch  dank  der  monumentalen  Edition  des  Codex  diplomaticus  Brandenburgensis durch 
ADOLPH FRIEDRICH RIEDEL15, die Ende der 1830er Jahre zu erscheinen begann. Die hier abge-
druckten staatlich-kirchlichen Archivbestände sind bis heute grundlegend für die Forschung. 
Sie geben nicht nur Einblick in die obrigkeitliche Kirchenpolitik, sondern auch in die regiona-
len und lokalen Verhältnisse – soweit davon Berichte in die von Riedel ausgewerteten priva-
ten, kommunalen, kirchlichen oder staatlichen Archive gelangt sind. Dazu kamen die in unter-
schiedlichen Quelleneditionen erschlossenen Archivbestände zur Religionspolitik von Kaiser, 
Reichsständen und Reich, in denen sich immer auch etwas zur brandenburgischen Perspektive 
finden läßt.16 Mehrere Einzelprojekte machten auch die grundlegenden kirchlichen Ordnungen 
(hg. v. EMIL SEHLING), Visitationsprotokolle (hg. v. JULIUS MÜLLER und ADOLF PARISIUS für 
die  Altmark,  hg.  v.  VICTOR HEROLD für  die  Prignitz17)  und  Konsistorialakten  (hg.  v. 
BURKHARD VON BONIN)  zugänglich.  Die  Erschließung  der  Archive  von  Kommunen  und 
Kirchengemeinden ging allerdings nur schleppend voran. Abgesehen von den größeren Städ-
ten Brandenburgs blieb es hier vielfach bei der Zugänglichmachung vereinzelter Quellenbe-
stände.
In ihren Fragestellungen und Interessen war die Forschung zur Geschichte der brandenburgi-
schen Reformation zwischen 1839 und 1939 weitgehend unselbständig: Sie stand im Schatten 
der allgemeinen Reformationsgeschichtsforschung einerseits und der brandenburgisch-preußi-
schen Landesgeschichtsforschung andererseits. Allmählich verfestigte sich so ein Gesamtbild 
der brandenburgischen Reformation, dessen Grundzüge in den Darstellungen des 19. Jahrhun-
derts in folgender Weise gezeichnet wurden:
Die Einführung der Reformation wurde als epochaler Einschnitt verstanden, als Scheidelinie 
zwischen der im Verfall begriffenen spätmittelalterlichen und der von Luther initiierten, einer 
neuen  Zeit  zugehörigen  reformatorischen  Kirche.  Unter  der  Voraussetzung  dieser 
Diskontinuitätsthese gab es kaum ein eigenständiges Interesse und eine unvoreingenommene 
Beschäftigung mit der spätmittelalterlichen Kirche in der Mark. Der Umbruch vom Mittelalter 
zur Reformation wurde mangels eines eigenen brandenburgischen Reformators mit Luther in 
Verbindung gebracht, der für die Forschung damit nicht nur als Initiator der Reformation im 
allgemeinen, sondern auch für die Reformation im Kurfürstentum Brandenburg im besonde-
ren wichtig war. Die reformatorische Bewegung der 1520er und 1530er Jahre wurde zwar in 
ihrer Bedeutung immer gewürdigt und anhand einiger Beispiele von Städten, Adligen oder 

15 NEITMANN:  Adolph Friedrich Riedel (s. Anm. 7), 265–269; RIBBE:  Archivare als brandenburgische Landeshistoriker (s. 
Anm. 7), 101–107; WOLFGANG RIBBE:  Adolf Friedrich Riedel (1809–1872). Preußischer Staatsarchivar, Landeshistoriker 
und Staatswissenschafter (in: BECK / NEITMANN [Hgg.]: Lebensbilder [s. Anm. 7], 50–57); FELIX ENGEL: Adolph Friedrich 
Johann Riedel. Historiograph der brandenburgischen Geschichte oder Historiograph der Hohenzollern? (JBLG 64, 2013, 
59–84).
16 Siehe unten Anm. 26 und 27, wo wichtige reformationsgeschichtliche Quelleneditionen des 19. und 20. Jahrhunderts auf-
geführt sind.
17 Die weiteren Bände von Herolds Edition sind als Typoskript erhalten. Im Auftrag der Historischen Kommission Berlin  
wurde 1963 das Material über das Ruppiner Land veröffentlicht; die Veröffentlichung eines Teils des Materials über die 
Mittelmark ist in Vorbereitung. Ausgewählte Visitationsabschiede sind auch bei  EMIL SEHLING (Hg.):  Die evangelischen 
Kirchenordnungen des XVI. Jahrhunderts, Bd. 3, Leipzig 1909, abgedruckt.
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Predigern  vorgestellt,  aber  es  wurde  nie  anhand  ausführlicher  lokal-  und  regionalge-
schichtlicher Studien deutlich gemacht, wie die Entwicklungen vor Ort im einzelnen verlie-
fen. Diesen fühlbaren Mangel versuchte man dadurch auszugleichen, daß die kurfürstliche 
Kirchenpolitik umso stärker betont  und anhand des reichen vorhandenen Quellenmaterials 
entfaltet wurde. So verfestigte sich der Eindruck, daß die eigentlich gestaltenden Kräfte der 
märkischen  Reformation  die  politischen  und  kirchlichen  Führungspersönlichkeiten  waren. 
Insbesondere Joachim II. wurde ausführlich behandelt und gleichsam zum märkischen Refor-
mator aufgewertet. Allerdings verhinderten seine zwiespältige Persönlichkeit und seine kom-
plizierte Kirchenpolitik, daß er zu der Lichtgestalt stilisiert werden konnte, an der die Refor-
mationsmemoria  des  19.  Jahrhunderts  so  interessiert  war.  Stattdessen übernahm Joachims 
Mutter Elisabeth die Funktion der emotionalen Identifikationsfigur. Ihr frühes Bekenntnis zur 
Reformation und die sich daraus ergebenden Konflikte mit ihrem strikt  antireformatorisch 
gesinnten Mann, Kurfürst Joachim I., machten sie zur idealtypischen Bekennerin, die auch in 
ihrem alltäglichen Leben die  Konsequenzen des befreienden Evangeliums durchleben und 
durchleiden  mußte.  Zum Schlüsselereignis  der  brandenburgischen  Reformationsgeschichte 
wurde der 1. November 1539, der ähnlich wie der 31. Oktober 1517 mit symbolischer Bedeu-
tung aufgeladen wurde und folglich besonderes Forschungsinteresse auf sich zog.  Konnte 
man doch durch intensive Beschäftigung mit diesem Tag dem vermeintlichen Ursprungsge-
schehen der  brandenburgischen Reformation näher  kommen.  Allerdings  zeigte  sich schon 
früh, daß sich weder über die Vorgeschichte, noch über die Geschehnisse dieses Tags selbst, 
noch über deren Bedeutung für die folgende Entwicklung ein Konsens herstellen ließ. Durch 
die Fixierung auf den 1. November 1539 geriet anderes Wichtiges in den Hintergrund, etwa 
die im Sommer 1540 veröffentlichte Brandenburgische Kirchenordnung, die bis heute allen-
falls ein Stiefkind der Forschung ist. Die Phase unmittelbar nach der Einführung der Reforma-
tion fand relativ viel Interesse, aber die Etablierung der reformatorischen Landeskirche und 
ihre Entwicklung zu einer streng lutherischen Konfessionskirche waren der Forschung weni-
ger wichtig als die Beschäftigung mit der kurfürstlichen Kirchen- und Reichsreligionspolitik 
in Zeiten von Interim, Trienter Konzil und Fürstenkrieg. Der Sieg der Reformation 1539/40 
und ihre Durchsetzung in der Folgezeit lenkte den Blick auch auf die Verlierer, den altgläubi-
gen Klerus und die spätmittelalterlichen kirchlichen Institutionen und Strukturen. Weil die 
Forschung zur brandenburgischen Reformation im 19. und frühen 20. Jahrhunderts in der pro-
testantisch-preußischen Perspektive befangen war, fiel ihr die angemessene Würdigung der 
spätmittelalterlichen Kirche und deren fortdauernder Bedeutung für die entstehende reforma-
torische Landeskirche schwer. Eine „revisionistische“ Reformationshistoriographie von Sei-
ten römisch-katholischer  Autoren gab es  zwar auch,  aber  sie  war  forschungsgeschichtlich 
wenig relevant.
Diese gerade in groben Zügen skizzierte territoriale Perspektive auf die Geschichte der Refor-
mation in der Mark Brandenburg wurde auch ergänzt durch die regionale und vor allem lokale 
Perspektive, wobei sich die heimatkundlichen und zum Teil auch lokalpatriotischen Interessen 
oft nicht angemessen mit den Erfordernissen der geschichtswissenschaftlichen Methodik und 
der Gesamtgeschichte der Brandenburgischen Reformation verbanden. Im Ganzen gelang es 
der Forschung seit 1839, die große Erzählung von der märkischen Reformation zu etablieren 
und allmählich zu entfalten und zu vertiefen. Man steht heute beeindruckt und bewundernd 
vor der Forschungsleistung dieser vergangenen Generationen – und vor der Aufgabe, ihre 
große Erzählung kritisch fort- und neuzuschreiben.
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Die Forschung in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts bis heute
Das Jahr 1939 wurde zum Anlaß, auf das Erreichte zurückzublicken. In einem umfangreichen 
Band des Jahrbuchs für brandenburgische Kirchengeschichte wurde die Forschung bilanziert 
und weitergetrieben. Besonders wertvoll war die von  WALTER WENDLAND in diesem Band 
und im Folgeband vorgelegte Bibliographie zur märkischen Reformation.18 Allerdings war 
dieses Jahr 1939 zugleich der Endpunkt der 1839 begonnen Phase der Forschung – nicht dar-
um, weil sich in der immanenten Entwicklung dieser Forschung ein Sprung ereignete, der 
dieses Jahr zum forschungsgeschichtlichen Einschnitt macht, sondern weil sich die äußeren 
Rahmenbedingungen der  wissenschaftlichen Arbeit  dramatisch veränderten.  Der  Ausbruch 
des Zweiten Weltkriegs brachte die Forschung weitgehend zum Erliegen, und die Folgen des 
Kriegs für Preußen und die Provinz und Provinzialkirche Brandenburg zerschlugen das insti-
tutionelle Netzwerk der Forschung. Mit dem Ende Preußens 1947, der Neugliederung der 
Länder und der Spaltung Berlins veränderte sich die politische und kirchliche Landschaft in 
einer Weise, die die Forschung tiefgreifend beeinflusste. Die hergebrachte brandenburgisch-
preußische  Landes-  und  Kirchengeschichtswissenschaft  mit  ihren  Strukturen  und  ihrem 
Selbstverständnis existierte nur noch in Resten und wurde an den Rand gedrängt. Zwar fanden 
sich in den neuen Strukturen in West und Ost auch Orte, wo die Forschungstradition fortge-
führt wurde, aber verglichen mit dem Vorkriegsstand war das vorerst bescheiden. Vor allem 
die Kirchengeschichtsschreibung krankte daran, daß unter den besonders schwierigen Bedin-
gungen der Berlin-Brandenburgischen Landeskirche kaum Interesse an der Reformation be-
stand und daß sich kein adäquater Ersatz für das zerschlagene institutionelle Netzwerk finden 
ließ. So war nur eine rudimentäre Fortschreibung der bisherigen Forschung – etwa an den 
theologischen Ausbildungsstätten Berlins oder im Rahmen der Arbeitsgemeinschaft für Ber-
lin-Brandenburgische  Kirchengeschichte  mit  ihrem  Jahrbuch  –  möglich.  Die  brandenbur-
gisch-preußische Landesgeschichtsforschung dagegen formierte sich bald neu und profitierte 
in der Bundesrepublik Deutschland und West-Berlin bald vom personellen Ausbau und den 
konzeptionell-methodischen Aufbrüchen der  Geschichtswissenschaft  in  der  zweiten  Hälfte 
des 20. Jahrhunderts – auch wenn die brandenburgische Landesgeschichte dabei weniger In-
teresse fand als die Geschichte des preußischen Gesamtstaats mit seiner Verflechtung in die 
deutsche und europäische Kultur und Geschichte.19 Für die brandenburgische Reformations-
geschichte bedeutete das, daß sie zwar nach wie vor behandelt wurde, und zwar auch von 
Landeshistorikern – man denke nur an  JOHANNES SCHULTZE20,  WOLFGANG RIBBE21,  GERD 

18 WALTER WENDLAND: Einführung in die Quellen und Literatur der märkischen Reformationsgeschichte (JBrKG 34, 1939, 
131–165; 35, 1940, 217–227).
19 WOLFGANG NEUGEBAUER: Preußen in der Historiographie. Epochen und Forschungsprobleme der Preußischen Ge-
schichte (in: Handbuch der Preußischen Geschichte, hg. v. Wolfgang Neugebauer, Bd. 1: Das 17. und 18. Jahrhundert und 
Große Themen der Geschichte Preußens, Berlin u. New York 2009, 3–109).
20 HERMANN FRICKE: Johannes Schultze – Historiograph unter dem Kurstab (in: Brandenburgische Jahrhunderte, FS Johan-
nes Schultze, hg. v. Gerd Heinrich u. Werner Vogel, Berlin 1971, 255–262); WOLFGANG RIBBE: Johannes Schultze (1881–
1976). Preußischer Staatsarchivar und brandenburgischer Landeshistoriker (in: BECK / NEITMANN [Hgg.]: Lebensbilder [s. 
Anm. 7], 97–102).
21 INGO MATERNA: Laudatio auf Wolfgang Ribbe (in: Die Gründung der drei Friedrich-Wilhelms-Universitäten, hg. v. Tho-
mas Becker u. Uwe Schaper, Berlin u. Boston 2013, 189–194); ROSEMARIE BAUDISCH:  Schriftenverzeichnis von Wolfgang 
Ribbe (aaO 195–205).
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HEINRICH22 oder ISELIN GUNDERMANN23 –, daß sich damit aber nur das Erreichte verwalten, 
kaum jedoch weiterentwickeln ließ.
Typisch für die Forschung der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts wurde die enge Anknüp-
fung an die Forschungsgeschichte bis 1939, deren Erkenntnisse durch neue Quellen zwar auch 
vertieft und erweitert, vor allem aber wiederholt und variiert wurden. Einzelne Forschungsfel-
der waren nach wie vor die Beschäftigung mit dem 1. November 1539 und seiner unmittelba-
ren Vor- und Nachgeschichte, wobei die bekannten Quellen und Argumente immer wieder 
hin- und hergewendet wurden. Die Kirchenpolitik Joachims I. und Joachims II. und die Betei-
ligung beider an der Reichsreligionspolitik von den 1520er bis zu den 1550er Jahren wurden 
erneut in den Blick genommen, wobei hier nun auch die Reichstagsakten, Nuntiaturberichte, 
Quellen zu den Reichsreligionsgesprächen oder Quellen zur katholischen Reform im Reich 
einflossen. Die bislang von der Forschung eher vernachlässigte und doch so wichtige Bran-
denburgische Kirchenordnung von 1540 fand etwas mehr Interesse, ohne daß aber die Aufga-
be einer verläßlichen Edition und Gesamtinterpretation in Angriff genommen wurde. Wichti-
ge  Beiträge  zu  diesen  Forschungsfeldern  kamen  von  WALTER DELIUS24,  HANS-ULRICH 
DELIUS, KARL THEMEL25 und FRIEDRICH WEICHERT26. Da und dort wurde auch die Frage nach 
dem besonderen Charakter der Brandenburgischen Reformation weiter diskutiert, wobei sich 
als nicht unproblematische communis opinio die Auffassung durchsetzte, daß wir es hier mit 
einer Zwischenform zwischen Reformation und katholischer Reform, einer „media via“, zu 
tun haben. Bezeichnend für die relative Unergiebigkeit der neueren Forschung sind der Band 
des  Jahrbuchs  für  Berlin-Brandenburgische  Kirchengeschichte  zum  Reformationsjubiläum 
1989  und  der  Überblick  über  die  brandenburgische  Reformationsgeschichte  von  ISELIN 
GUNDERMANN in  dem 1999 erschienenen Sammelband „Tausend Jahre  Kirche  in  Berlin-
Brandenburg“, die beide solide und seriös zusammenfassen, was die Forschung bis 1939 be-
reits erarbeitet hatte und seither nur punktuell erweitert hat.
Das Jahr 1989/90 war ein wichtiger forschungsgeschichtlicher Einschnitt, weil sich mit der 
deutschen Wiedervereinigung neue Möglichkeiten und Freiheiten auftaten. Rasch bildete sich 
das institutionelle Netzwerk aus Lehrstühlen, Archiven, Museen und Vereinen heraus, das wir 
heute kennen und das mit der Gründung des Vereins für Berlin-Brandenburgische Kirchenge-
schichte27 im Jahr 2008/09 seinen vorläufigen Abschluß gefunden hat.  Im Rahmen dieses 

22 PETER BAHL:  Gerd Heinrich (1931–2012).  Landeshistoriker Brandenburgs und Staatshistoriker Preußens (in:  BECK / 
NEITMANN [Hgg.]: Lebensbilder [s. Anm. 7], 211–224); KLAUS NEITMANN: Landesgeschichte und Kirchengeschichte. Gerd 
Heinrich und die Arbeitsgemeinschaft für Berlin-Brandenburgische Kirchengeschichte (JGMOD 60, 2014, 171–186); Biblio-
graphie Gerd Heinrich, bearbeitet v. Peter Bahl (JGMOD 60, 2014, 191–226).
23 GERD HEINRICH: Nachruf auf Iselin Gundermann (JBBKG 67, 2009, 440–450); Iselin Gundermann * 28. Mai 1935, † 21. 
Februar 2009 (JGMOD 55, 2009, 483-498).
24 WALTER DRESS:  In memoriam Walter Delius (JBBKG 47, 1972, 9–12);  HANS-ULRICH DELIUS:  Bibliographie Walter 
Delius (JBBKG 44, 1969, 219–228; JBBKG 47, 1972, 13f.).
25 Karl Themels Forschungsarbeiten zur brandenburgischen Kirchengeschichte sind wichtig. Man muß aber darauf hinweisen, 
daß ihr Verfasser in die Verbrechen des NS-Staats verstrickt war. Zur Biographie und zum Werk: MANFRED GAILUS: Vom 
evangelischen Sozialpfarrer zum nationalsozialistischen Sippenforscher. Die merkwürdigen Lebensläufe des Berliner Theo-
logen Karl Themel (1890–1973) (ZfG 49, 2001, 796–826); WOLFGANG G. KROGEL:  Karl Themel (1890–1973). Landeskir-
chenarchivar und Kirchenhistoriker, Theologe (in: BECK / NEITMANN [Hgg.]: Lebensbilder [s. Anm. 7], 555–559).
26 ROBERT STUPPERICH: Dr. Friedrich Weichert. Ein Nachruf (JBBKG 57, 1989, 315–317); WOLFGANG G. KROGEL: Fried-
rich Weichert (1913–1988). Kirchenhistoriker und Archäologe, Theologe (in:  BECK / NEITMANN [Hgg.]:  Lebensbilder  [s. 
Anm. 7], 560–563).
27 Zur Vorgeschichte der (Wieder-) Gründung des Vereins für Berlin-Brandenburgische Kirchengeschichte (VBBKG): 
REINHARD BECKER, ISELIN GUNDERMANN, MAX-OTTOKAR KUNZENDORF: Vom Verein für Brandenburgische Kirchenge-
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Netzwerks kamen nun auch die geschichtswissenschaftlichen Neuansätze der Sozial-, Kultur- 
oder Strukturgeschichte zum Tragen. Hinzuweisen ist für unser Thema etwa auf das Interesse 
an der Wirkungs- und Rezeptionsgeschichte der Reformation, an kulturgeschichtlichen Fra-
gen – exemplarisch sind hier  etwa die  Weiterführung von Nikolaus Müllers  Arbeiten zur 
Stiftskirche und zum Reliquienschatz Joachims II. durch ANDREAS TACKE zu nennen – oder 
an der  Institutionsgeschichte  –  man denke nur  an das  maßstabsetzende Brandenburgische 
Klosterbuch oder MICHAEL HÖHLEs eindrucksvolles Buch über die Universität Frankfurt, das 
zugleich eine gewichtige Deutung der brandenburgischen Reformation von einem „revisionis-
tischen“, von der neueren römisch-katholischen Reformationsforschung beeinflussten Stand-
punkt aus bietet.
Wer sich heute mit der brandenburgischen Reformationsgeschichte beschäftigen will, sollte 
von den zusammenfassenden Darstellungen der jüngeren Forschung ausgehen, wie sie FRANK 
GÖSE,  ISELIN GUNDERMANN, GERD HEINRICH,  MICHAEL HÖHLE oder ANDREAS STEGMANN 
vorgelegt  haben.  Gleichwohl  aber  ist  die  vorangehende Forschung,  und zwar  gerade  ein-
schließlich der gewichtigen Forschungsarbeiten des 19. und frühen 20. Jahrhunderts, nach wie 
vor aufschlußreich und wichtig.

Aufgaben und Perspektiven der gegenwärtigen Forschung
Die in ihren Grundzügen skizzierte Forschungsgeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts gibt 
eine gute Grundlage für die gegenwärtige Forschung, läßt ihr aber zugleich noch viel Raum. 
So kritisch man manche Züge der älteren Forschung sehen muß und so sehr manche Mängel  
und Versäumnisse ins Auge fallen, so wenig kann das vergessen lassen, daß das von ihr erar-
beitete Gesamtbild der  brandenburgischen Reformation und zahlreiche Einzelheiten dieses 
Bildes durchaus richtig gezeichnet wurden. Eine produktive Fortschreibung der Forschung 
steht also vor der Aufgabe, die im 19. Jahrhundert entwickelte und im 20. Jahrhundert ausge-
staltete große Erzählung von der Reformation in der Mark Brandenburg aufzunehmen und 
unter Einbeziehung weiterer Quellen und anderer Fragestellungen neu und in Teilen anders zu 
erzählen.
Vor allem zwei Aufgaben sind anzugehen. Die  erste Aufgabe der Forschung ist es, die Ge-
schichte der brandenburgischen Reformation als langfristigen Prozeß vom Ende des 15. bis 
zur Mitte des 17. Jahrhunderts zu verstehen: Das Kerngeschehen der Reformation – nämlich 
die reformatorische Bewegung der 1520er und 1530er Jahre, die obrigkeitliche Einführung 
der Reformation 1539/40 und die  Etablierung der reformatorischen Landeskirche seit  den 
1540er Jahren – muß in die weiteren Zusammenhänge eingeordnet werden. Dabei sind zwei 
Zusammenhänge von besonderer Bedeutung: Erstens der Zusammenhang von spätmittelalter-
licher Frömmigkeit, reformatorischer Bewegung und Durchdringung der brandenburgischen 
Kirche mit der lutherischen Frömmigkeit und Theologie, der der landesherrlichen Kirchenpo-
litik zeitlich und sachlich vorangeht. Hier ist insbesondere danach zu fragen, wie sich der 
Übergang von der spätmittelalterlichen zur reformatorischen Frömmigkeit und Kirche konkret 
vollzog, wie es um die Ungleichzeitigkeiten der Entwicklung und die divergierenden Interes-
sen der unterschiedlichen Gruppen stand und ob die Reformation angesichts des Reformpo-
tentials  der spätmittelalterlichen Kirche alternativlos war.  Zweitens ist  der Zusammenhang 
von spätmittelalterlichem landesherrlichen Kirchenregiment unter Joachim I., obrigkeitlicher 

schichte zur Arbeitsgemeinschaft für Berlin-Brandenburgische Kirchengeschichte. Ein Jahrhundert-Jubiläum (JBBKG 64, 
2003, 9–26).
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Einführung und Ausgestaltung der Reformation unter Joachim II., Calvinisierung unter Jo-
hann Sigismund und forcierter Toleranzpolitik unter dem Großen Kurfürsten wichtig, der die 
komplementäre Perspektive zum ersten Zusammenhang bietet. Die  zweite Aufgabe der For-
schung ist es, die Geschichte der brandenburgischen Reformation in ihren konkreten lokalen 
und regionalen Zusammenhängen zu erzählen, um den allmählichen Wandel und die unter-
schiedlichen Ausprägungen von Reformation in den Blick zu bekommen. Wichtig sind hier 
Forschungen zu den einzelnen Regionen der Mark Brandenburg, zu den wichtigsten Städten, 
zur bislang von der Wissenschaft weithin ignorierten Reformation in den Dörfern und zu den 
für die reformatorische Bewegung und die Landeskirche wichtigen Personen und Personen-
gruppen, also zu den reformatorischen Predigern und Pfarrern, kurfürstlichen Hofpredigern, 
Generalsuperintendenten, Frankfurter Universitätstheologen, Juristen, Adligen oder Bischöfen 
und ihren jeweiligen institutionellen Wirkungszusammenhängen.
Diese Doppelperspektive von langfristigem Wandel und örtlich und zeitlich begrenzten Zu-
sammenhängen ermöglicht Antworten auf zwei Schlüsselfragen der brandenburgischen Re-
formationsgeschichte.  Erstens auf die Frage nach den treibenden Kräften der Reformation: 
War die Reformation Sache der obrigkeitlichen Religionspolitik oder der reformatorischen 
Bewegung? Und zweitens auf die Frage nach dem Charakter der Reformation: War sie ein 
eigenständiger Mittelweg zwischen den sich ausbildenden Konfessionen oder eine lutherische 
Reformation? Gleich wie die Antworten auf diese beiden Fragen ausfallen werden, indem sich 
die Forschung ihrer annimmt, schreibt sie die Forschungsgeschichte fort.  Damit leistet sie 
aber nicht nur einen Dienst an der Geschichte, sondern auch an der eigenen Gegenwart. Denn 
das 19. Jahrhundert hat recht, wenn es Geschichtserinnerung und Gegenwartsverantwortung 
eng verknüpft. Die Revision und Erneuerung der großen Erzählung von der Reformation in 
der  Mark  Brandenburg  kann  diese  zu  einem Erinnerungsort  machen,  an  dem eine  ihrem 
Herkommen vielfach entfremdete Gesellschaft und Kirche sich selbst kennen- und ihre eigene 
Zeit verantwortlich gestalten lernen kann.
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2. Gedruckte Quellen und Quellensammlungen
Im Folgenden sind die gedruckten Quellen und Quellensammlungen verzeichnet, die einschlä-
gig für die brandenburgische Landes- und Kirchengeschichte des Reformationszeitalters sind. 
Abdrucke einzelner Quellen sind weiter unten bei der Literatur zur brandenburgischen Refor-
mationsgeschichte verzeichnet. Darüber hinaus gibt es zahlreiche weitere gedruckte Quellen 
und Quellensammlungen, die in mehr oder minder großem Ausmaß Material zur brandenbur-
gischen Landes- und Kirchengeschichte enthalten. Dazu zählen etwa unterschiedliche refor-
mationsgeschichtlichen Quellensammlungen28 oder die Briefwechsel der Theologen und Poli-
tiker des 16. Jahrhunderts29.

BARTSCH, ADOLF JULIUS (Hg.): Abschiede der ersten in der Altmark gehaltenen lutherischen 
General-Kirchen-  und  Schul-Visitation  mit  Vergleichung  der  späteren,  Magdeburg 
1868

Besondere Nachrichten und Briefe die Religions-Aenderung des Churfürsten von Branden-
burg  Johann  Sigismund  betreffend (Fortgesetzte  Sammlung  von  alten  und  neuen 
theologischen Sachen 1746, 326–348)
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Nach der Sammlung des Konsistorialrats und Propstes D. Franz Julius Lütkens, Wei-
mar 1926

28 Akten der deutschen Reichsreligionsgespräche im 16. Jahrhundert, hg. v. Klaus Ganzer u. Karl-Heinz zur Mühlen, Bd. 1: 
Das  Hagenauer  Religionsgespräch  (1540),  zwei  Teilbände,  Göttingen  2000,  Bd.  2:  Das  Wormser  Religionsgespräch 
(1540/41), zwei Teilbände, Göttingen 2002, Bd. 3: Das Regensburger Religionsgespräch (1541), zwei Teilbände, Göttingen 
2007. – Concilium Tridentinum. Diariorum, actorum, epistolarum, tractatuum nova collectio edidit Societas Goerresiana, 13 
Bände in 19 Teilbänden, Freiburg i. Br. 1902–2003. –  Deutsche Reichstagsakten unter Kaiser Karl V., Bd. 1ff., Gotha / 
Göttingen / München 1893ff. – Deutsche Reichstagsakten. Reichsversammlungen 1556–1662. –  Briefe und Akten zur Ge-
schichte des sechzehnten Jahrhunderts mit besonderer Rücksicht auf Bayerns Fürstenhaus, hg. v. August von Druffel, Bd. 1: 
Beiträge zur Reichsgeschichte 1546–1551, München 1873, Bd. 2: Beiträge zur Reichsgeschichte 1552, München 1880, Bd. 3: 
Beiträge zur Reichsgeschichte 1546–1552, München 1882, Bd. 4: Beiträge zur Reichsgeschichte 1553–1555, München 1896. 
– Merkwürdige Aktenstücke aus dem Zeitalter der Reformation, hg. v. Ch. Gotthold Neudecker, Nürnberg 1838. – Die Vor-
bereitung der Religionsgespräche von Worms und Regensburg 1540/41, hg. v. Wilhelm H. Neuser, Neukirchen-Vluyn 1974. 
–  Nuntiaturberichte aus Deutschland, Abt. 1: Nuntiaturberichte aus Deutschland 1533–1559 nebst ergänzenden Aktenstü-
cken, 17 Bände und zwei Ergänzungsbände, Gotha / Berlin / Tübingen 1892–1981, Abt. 2:  Nuntiaturberichte aus Deutsch-
land 1560–1572 nebst ergänzenden Aktenstücken, acht Bände, Wien / Graz u.a. 1897–1967, Abt. 3:  Nuntiaturberichte aus 
Deutschland 1572–1585 nebst ergänzenden Aktenstücken, neun Bände, Berlin / Tübingen 1892–2003, die Nuntiaturberichte 
seit 1585 sind teils ohne Zuordnung zu einer Abteilung, teils als Teil der Abt. 4 erschienen. – Acta reformationis catholicae 
ecclesiam Germaniae concernentia saeculi XVI. Die Reformverhandlungen des deutschen Episkopats von 1520 bis 1570 , 
sechs Bände,  hg.  v.  Georg Pfeilschifter,  Regensburg 1959–1974. –  Monumenta Reformationis Lutheranae ex Tabulariis 
Secretioribus S. Sedis 1521–1525, hg. v. Petrus Balan, Regensburg u.a. 1884.
29 Briefe von Hieronymus Emser, Johann Cochläus, Johann Mensing und Petrus Rauch an die Fürstin Margarete und die  
Fürsten Johann und Georg von Anhalt, hg. v. Otto Clemen, Münster 1907. –  Briefwechsel Landgraf Philipp’s des Groß-
müthigen von Hessen mit Bucer, hg. v. Max Lenz, drei Teile, Leipzig 1880–1891. – Politische Korrespondenz des Herzogs 
und Kurfürsten Moritz von Sachsen, sechs Bände, Leipzig u. Berlin 1900–2006. – D. Martin Luthers Werke. Kritische Ge-
samtausgabe, 4. Abt.: Briefwechsel, 18 Bände, Weimar 1930–1985. – M. Luther. Ph. Melanchthon. und Justi Jonae Briefe an 
Marggraf Joachim II. zu Brandenburg, auch Derselben und Joh. Bugenhagii Briefe an Pr. Bucholtzern zu Berlin, M. Solinum 
zu Tangermünde, und D. Conr. Cordatum zu Stendal, betreffend die Märckische Kirchen-Reformation, und des Marggrafen 
2. Kriegszüge gegen den Türcken, Aus M.S.L. MSct. Histor. Marchic. genommen, Halle 1748 (VD18 10870652). – Melanch-
thons Briefwechsel, hg. v. Heinz Scheible, Regesten, Bd. 1ff., Stuttgart-Bad Cannstatt 1977ff., Texte, Bd. 1ff., Stuttgart-Bad 
Cannstatt 1991ff. – Politische Correspondenz der Stadt Straßburg im Zeitalter der Reformation, fünf Bände (Urkunden und 
Akten der Stadt Strassburg, Abt. 2), Straßburg u. Heidelberg 1882–1932. – Unter den ungedruckten Fürstenbriefwechseln 
dürfte der zwischen den brandenburgischen Hohenzollern und Landgraf Philipp von Hessen der reformationsgeschichtlich 
bedeutsamste sein (Hessisches Staatsarchiv Marburg, Bestand 3, Nr. 1461–1473; vgl. Politisches Archiv des Landgrafen 
Philipp des Großmütigen von Hessen. Inventar der Bestände, Bd. 2, hg. v. Friedrich Küch, Leipzig 1910).
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DANNEIL, FRIEDRICH (Hg.): Protokolle der ersten lutherischen General-Kirchen-Visitation im 
Erzstifte Magdeburg anno 1562–1564, Heft 1: Städte im Holzkreise, Magdeburg 1864, 
Heft 2:  Die Flecken und Dörfer im Holzkreise, Magdeburg 1864, Heft 3:  Die Städte 
und Dörfer im Lande Jerichow, Magdeburg 1864

DINGEL, IRENE (Hg.):  Controversia et confessio.  Theologische Kontroversen 1548–1577/80. 
Kritische Auswahledition, Bd. 1: Reaktionen auf das Augsburger Interim. Der Interi-
mistische  Streit  (1548–1549),  Göttingen  2010,  Bd.  2:  Der  Adiaphoristische  Streit 
(1548–1560), Göttingen 2012, Bd. 3: Der Majoristische Streit (1552–1570), Göttingen 
2014, Bd. 4: Der Antinomistische Streit (1556–1571), Göttingen 2016, Bd. 5: Der Syn-
ergistische Streit (1555–1564), Göttingen 2019, Bd. 8: Die Debatte um die Wittenber-
ger Abendmahlslehre und Christologie (1570–1574), Göttingen 2008, Bd. 9: Antitrini-
tarische Streitigkeiten. Die tritheistische Phase (1560–1568), Göttingen 2013

FIDICIN,  ERNST (Hg.):  Historisch-diplomatische Beiträge zur Geschichte der Stadt  Berlin, 
Teil 1:  Berlinisches Stadtbuch, Berlin 1837, Teil 2:  Berlinische Urkunden von 1261 
bis 1550, Berlin 1837, Teil 3:  Berlinische Regesten von 949 bis 1550, Berlin 1837, 
Teil 4: Berlinische Urkunden von 1232 bis 1700, Berlin 1842

FRIEDENSBURG, WALTER (Hg.):  Kurmärkische Ständeakten aus der Regierungszeit Kurfürst 
Joachims II., Bd. 1: 1535–1550, München u. Leipzig 1913, Bd. 2: 1551–1571, Mün-
chen u. Leipzig 1916

FRIEDLÄNDER,  ERNST (Hg.):  Aktenstücke  zur  Geschichte  der  Universität  Frankfurt  a.  O. 
(FBPG 8, 1895, 207–220)

GERCKEN,  PHILIPP WILHELM (Hg.):  Codex  diplomaticus  Brandenburgensis,  acht  Bände, 
Salzwedel u. Stendal 1769–1785

GERICKE,  WOLFGANG (Hg.):  Glaubenszeugnisse und Konfessionspolitik der Brandenburgi-
schen Herrscher bis zur Preußischen Union 1540 bis 1815, Bielefeld 1977 (Unio und 
Confessio 6)

HEROLD, VICTOR (Hg.):  Die brandenburgischen Kirchenvisitations-Abschiede und -Register 
des XVI. und XVII. Jahrhunderts, Bd. 1: Die Prignitz, Berlin 1931 (BKVAR 1)

– : Die  brandenburgischen  Kirchenvisitations-Abschiede  und  -Register  des  XVI.  und 
XVII. Jahrhunderts, Bd. 2: Das Land Ruppin. Inspektionen Neuruppin, Wusterhausen, 
Gransee und Zehdenick,  hg. v. Gerhard Zimmermann, bearbeitet v. Gerd Heinrich, 
Berlin 1963 (BKVAR 2)

– : Die  brandenburgischen  Kirchenvisitations-Abschiede  und  -Register  des  XVI.  und 
XVII.  Jahrhunderts,  Bd. 3:  Uckermark [Inspektion Angermünde, Stadt  Lychen, In-
spektion  Prenzlau,  Inspektion  Templin,  Inspektion  Strasburg]  (Typoskript /  Manu-
skript: GStAPK X. HA Provinz Brandenburg, Rep. 16 Kleine Erwerbungen, Nr. 161)

– : Die  brandenburgischen  Kirchenvisitations-Abschiede  und  -Register  des  XVI.  und 
XVII. Jahrhunderts, Bd. 4: Die Mittelmark, aus dem Nachlass von Victor Herold her-
ausgegeben  von  der  Historischen  Kommission  zu  Berlin,  bearb.  v.  Christiane 
Schuchard, Teil 1: Mittlere Mittelmark, Berlin u. Boston 2019 (BKVAR 4/1), Teil 2: 
Westliche Mittelmark, Berlin u. Boston 2020 (BKVAR 4/2), Teil 3:  Östliche Mittel-
mark, Berlin u. Boston 2021, BKVAR 4/3), Teil 4:  Gesamtregister, Nachträge und 
Berichtigungen, Berlin u. Boston 2023 (BKVAR 4/4)
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Initia reformationis Marchicae, Das ist / Etliche denckwürdige Schrifften / und andere Acten: 
So bey angehender Christlichen Reformation / in der Churf. Marck Brandenburg / von 
Chur- und Fürstl.  Gnaden / Auch den Landständen und Theologen  […] ergangen / 
und gewechselt worden. Dem Christlichen Leser zu gut […] zusammen getragen, Ber-
lin 1615 (VD17 23:302610M)

KAAK, HEINRICH (Hg.): Die Prenzlauer Chronik des Pfarrers Christoph Süring (1105−1670), 
Berlin 2017 (Veröffentlichungen des Brandenburgischen Landeshauptarchivs 72)

KAUFMANN, GEORG; BAUCH GUSTAV (Hgg.): Acten und Urkunden der Universität Frankfurt 
a. O., Heft 1: Das Decanatsbuch der philosophischen Facultät 1506 bis 1540, hg. v. 
Gustav Buch, Breslau 1897, Heft 2: Die allgemeinen Statuten der Universität Frank-
furt a. O. (1510‒1610), hg. v. Paul Reh, Breslau 1898, Heft 3:  Die Facultätsstatuten 
und Ergänzungen zu den allgemeinen Statuten der Universität Frankfurt a. O., hg. v. 
Paul Reh, Breslau 1900, Heft 4: Das älteste Decanatsbuch der philosophischen Facul-
tät an der Universität zu Frankfurt a. O. Zweiter Theil. Die artistisch-philosophischen 
Promotionen von 1540 bis 1596, hg. v. Gustav Bauch, Breslau 1901, Heft 5: Urkunden 
zur Güterverwaltung der Universität Frankfurt a. O., hg. v. Emmy Vosberg, Breslau 
1903

KAMPTZ, KARL ALBERT VON (Hg.): Sammlung der Provinzial- und statutarischen Gesetze in 
der Preußischen Monarchie. Erster Band, die erste Abtheilung der brandenburgischen 
Provinzial-Gesetze bis zum Jahre 1700 enthaltend, Berlin 1832

KLINKENBORG, MELLE (Hg.): Acta Brandenburgica. Brandenburgische Regierungsakten seit 
der Begründung des Geheimen Rats, vier Bände, Berlin 1927–1930

KRÄMER, CHRISTEL:  Beziehungen zwischen Albrecht von Brandenburg-Ansbach und Fried-
rich II. von Liegnitz. Ein Fürstenbriefwechsel 1514‒1547, Köln u. Berlin 1977

KURZE, DIETRICH (Hg.): Quellen zur Ketzergeschichte Brandenburgs und Pommerns, Berlin 
u. New York 1975

LEHMANN, MAX (Hg.):  Preußen und die katholische Kirche seit 1640, Teil 1:  Von 1640 bis 
1740, Leipzig 1878

LIESIGK, HANS; BLUMENFELDT, ALFRED (Hgg.): Brandenburgische Kirchengeschichte, Leip-
zig 1927 (Religionskundliche Quellenbücherei)

LUDECUS, MATTHAEUS (Hg.):  Historia Von der erfindung / Wunderwercken vnd zerstörung 
des vermeinten heiligen Bluts zu Wilsnagk. Sampt den hierüber vnd dawider ergange-
nen schreiben, Wittenberg 1586 (VD16 L 3181)

MAGISTRAT ZU BERLIN (Hg.): Die kirchliche Baulast nach märkischem Provinzialrecht. Ur-
kundenbuch, Berlin 1899, Nachtrag zum Urkundenbuch nebst Verzeichniß der im Ur-
kundenbuche, im Nachtrage und in den beiden als Manuskripte gedruckten Schriftsät-
zen wiedergegebenen Urkunden und Aktenstücke, Berlin 1900

MĚTŠK, FRIDO (Hg.): Verordnungen und Denkschriften gegen die sorbische Sprache und Kul-
tur während der Zeit des Spätfeudalismus. Eine Quellensammlung, Bautzen 1969

MÜLLER, JULIUS; PARISIUS, ADOLF (Hgg.):  Die Abschiede der in den Jahren 1540–1542 in 
der Altmark gehaltenen ersten General-Kirchen-Visitation mit Berücksichtigung der in 
den Jahren 1551, 1578–79 und 1600 gehaltenen Visitationen,  Bd. 1, Heft  1 [Stadt 
Tangermünde und umliegende Dörfer], Magdeburg 1889, Heft 2 [Stadt Stendal], Mag-
deburg 1891, Heft 3 [Arneburg und Ortschaften um Stendal], Magdeburg 1895, Heft 4 
[Stadt Salzwedel], Magdeburg 1898; Bd. 2, Heft 1 [Ephorie Apenburg-Beetzendorf, 
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Ephorie  Arendsee,  Ephorie  Klötze,  Ephorie  Salzwedel],  Magdeburg  1907,  Heft  2 
[Stadt  Seehausen,  Kloster  Neuendorf,  Stadt  Gardelegen],  Magdeburg 1912,  Heft  3 
[Dörfer  der  Ephorie  Seehausen,  Dörfer  der  Ephorie  Gardelegen,  Stadt  Osterburg, 
Kloster Krevese], Salzwedel 1922, Heft 4 [Dörfer der Ephorie Osterburg, Stadt Wer-
ben und Dörfer], Salzwedel 1929; ND in zwei Bänden, Potsdam 2012, hg. v. Uwe 
Czubatynski

MYLIUS, CHRISTIAN OTTO (Hg.):  Corpus Constitutionum Marchicarum, Teil 1:  Von Geistli-
chen- Consistorial und Kirchen-Sachen betreffend die Religion, äuserlichen Gottes-
dienst,  Geistl.  Jurisdiction,  Kirchen-Visitation,  Intraden,  derer  Prediger  Vocation, 
Confirmation,  Lehr  und  Leben,  Universitäten,  Schulen,  Stipendien,  Ehe-Verlöbniß, 
Hochzeiten,  Kindtauffen  und  Begräbniß,  Armen-Verpflegung,  Hospitalien,  Wittben-
Cassen, Feyer des Sonntags und anderer Fest, Fast- Buß und Bethtage, Jubilaea, Kir-
chen-Buße etc., zwei Abteilungen, Berlin und Halle 1737

NEBE,  GUSTAV (Bearb.):  Die Kirchenvisitationen des Bisthums Halberstadt in den Jahren 
1564 und 1589. Nebst einer Einleitung enthaltend die Geschichte der Einführung der 
Reformation im Halberstädtischen, Halle 1880

Neun Briefe des ersten Berlinischen Reformirten Hof-Predigers Mart. Füsselii an seine vorige 
Herrschaft, den Fürsten von Zerbst (Fortgesetzte Sammlung von alten und neuen theo-
logischen Sachen 1746, 349–369)

ODENTHAL, ANDREAS (Hg.):  Das Vesperale et Matutinale des Havelberger Domdechanten 
Matthaeus  Ludecus.  Nachdruck  eines  lutherischen  Offizienbuches  von  1589,  Bonn 
2007

OELRICHS, JOHANN KARL KONRAD (Hg.):  Diplomatorium Brandenburgicum (in:  Beyträge 
zur Brandenburgischen Geschichte, hg. v. dems., Berlin u.a. 1761, 1–272)

OPEL, J. O. (Hg.): Eine Briefsammlung des brandenburgischen Geheimen Raths und Profes-
sors Dr. Christof von der Strassen, hg. v. J. O. Opel (Neue Mittheilungen aus dem 
Gebiet historisch-antiquarischer Forschungen 14, 1878, 187–255)

RAUMER, GEORG WILHELM VON (Hg.):  Codex Diplomaticus Brandenburgensis continuatus. 
Sammlung ungedruckter  Urkunden zur  Brandenburgischen Geschichte,  zwei  Teile, 
Berlin u. Elbing 1831–1833 (ND Hildesheim u. New York 1976)

REU,  JOHANN MICHAEL (Hg.):  Quellen zur Geschichte des kirchlichen Unterrichts in der 
evangelischen Kirche Deutschlands zwischen 1530 und 1600, Teil 1: Quellen zur Ge-
schichte des Katechismusunterrichts, Bd. 3:  Ost-, Nord- und Westdeutsche Katechis-
men, Abt. 1: Historisch-bibliographische Einleitung, 1. Hälfte, Gütersloh 1927, 109–
204, Abt. 2: Texte, 1. Hälfte, Gütersloh 1916, 76–237, Abt. 2: Texte, Dritter Teil samt 
Nachträgen zu allen Bänden, Gütersloh 1924, 1673–1682

RIEDEL,  ADOLPH FRIEDRICH (Hg.):  Codex diplomaticus Brandenburgensis.  Sammlung der 
Urkunden, Chroniken und sonstigen Geschichtsquellen für die Geschichte der Mark 
Brandenburg und ihrer Regenten, Teil 1: Urkunden-Sammlung für die Orts- und spezi-
elle Landesgeschichte, Bd. 1–25, Berlin 1838–1863; Teil 2: Urkunden-Sammlung zur 
Geschichte der auswärtigen Verhältnisse der Mark Brandenburg und ihrer Regenten, 
Bd. 1–6, Berlin 1843–1858; Teil 3: Sammlung für allgemeine Landes- und kurfürstli-
che Haus-Angelegenheiten, Bd. 1–3, Berlin 1859–1861; Teil 4:  Urkundensammlung 
für die Orts- und spezielle Landesgeschichte,  Bd. 1, Berlin 1862;  Supplementband, 
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Berlin 1865; Chronologisches Register zu sämmtlichen Bänden, Bd. 1–2, Berlin 1867–
1869; Namenverzeichniß zu sämmtlichen Bänden, Bd. 1–3, Berlin 1867–1868

SCHRADER, FRANZ (Hg.): Die Visitationen der katholischen Klöster im Erzbistum Magdeburg 
durch die evangelischen Landesherren 1581–1651, Leipzig 1978

SCHUSTER-ŠEWC,  HEINZ (Hg.):  Sorbische Sprachdenkmäler.  16.–18. Jahrhundert,  Bautzen 
1967

SEHLING, EMIL (Hg.):  Die evangelischen Kirchenordnungen des XVI. Jahrhunderts, Bd. 3: 
Die Mark Brandenburg. – Die Markgrafentümer Ober-Lausitz und Nieder-Lausitz. – 
Schlesien., Leipzig 1909

SEIDER,  FRANK-JÜRGEN (Hg.):  Die „Teltowgraphie“ des  Johann Christian  Jeckel  (1672–
1737): Von kirchlichen Stadtsachen, Frankfurt a.M. 2015

STAEHELIN, MARTIN: Der Grüne Codex der Viadrina. Eine wenig beachtete Quelle zur Musik 
des späten 15. und frühen 16. Jahrhunderts in Deutschland, Mainz 1971

STAMBAUGH, RIA (Hg.):  Teufelbücher in Auswahl, Bd. 4:  Andreas Musculus: Hosenteufel. 
Fluchteufel. Eheteufel. Himmel und Helle. Teufels Tyranney, Berlin u. New York 1978

STEGMANN,  ANDREAS (Bearb.):  Quellen  zur  brandenburgischen  Reformationsgeschichte 
(1517–1615), Tübingen 2020

STÖLZEL, ADOLF (Hg.): Urkundliches Material aus den Brandenburger Schöppenstuhlakten, 
vier Bände, Berlin 1901

VOIGT, FERDINAND (Bearb.): Urkunden-Buch zur Berlinischen Chronik, Berlin 1869
VOIGT, FERDINAND; FIDICIN, ERNST (Bearb.): Urkunden-Buch zur Berlinischen Chronik. Her-

ausgegeben von dem Verein für die Geschichte Berlins. 1232 bis 1550, Berlin 1880
WENTZ,  GOTTFRIED:  Regesten  aus  dem  Vaticanischen  Archiv  zur  Kirchengeschichte  der 

Mark Brandenburg und angrenzender Gebiete im Bereich der Diözesen Brandenburg 
und Havelberg (JBrKG 26, 1931, 8–21; JBrKG 27, 1932, 3–23)

Zeugnisse des Glaubens aus dem Herzen Brandenburgisch-Preussischer Landesherrn: der 
Kurfürsten Joachim II.  und Friedrich Wilhelm und des Königs Friedrich I.,  Berlin 
1855
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3. Literatur zur brandenburgischen Reformationsgeschichte
In die folgende Bibliographie aufgenommen wurden Titel,  in denen die brandenburgische 
Reformation behandelt wird und die für die Forschungsgeschichte relevant sind. Berücksich-
tigt  wurden  alle  Aspekte  der  Reformationsgeschichte:  territorial-,  regional-  oder 
lokalgeschichtliche,  kirchen-,  theologie-  oder  frömmigkeitsgeschichtliche,  politik-,  wirt-
schafts- oder kulturgeschichtliche, institutionen- oder personengeschichtliche. Zeitlich geht es 
vor allem um das 16. Jahrhundert; allerdings wurden auch ausgewählte Titel zur spätmittelal-
terlichen und frühneuzeitlichen Kirchen- und Landesgeschichte aufgenommen, in denen es 
um die Voraussetzungen und Folgewirkungen der Reformation geht und die darum oftmals 
auch  die  Reformationsgeschichte  mitbehandeln.  Aufgenommen  wurden  auch  ausgewählte 
Titel zur Reformationsgeschichte benachbarter Territorien, Regionen und Städte, die direkt 
oder indirekt Auswirkungen auf das Kurfürstentum Brandenburg hatte oder mit ihr verbunden 
war. Neben der im engeren Sinne wissenschaftlichen Literatur sind auch zahlreiche für eine 
breitere Leserschaft bestimmte Werke aufgeführt, die aufschlußreich für die Popularisierung 
der Reformationserinnerung sind.30 Weiterführende bibliographische Hinweise zur regionalen 
und lokalen Reformationsgeschichte finden sich in den oben unter II.1. verzeichneten Biblio-
graphien von Walter Wendland und Uwe Czubatynski. Wie diese und andere unter II.1. ver-
zeichnete quellenkundliche und bibliographische Hilfsmittel zeigen, ist die folgende Auflis-
tung nicht vollständig. Sie enthält zwar die wichtigste Literatur und vieles darüber hinaus; 
aber es bleiben manche Lücken. Dafür wurden die verzeichneten Titel nach Möglichkeit au-
toptisch aufgenommen. Wo eine Einsichtnahme nicht möglich war, wurden die Titel mit Hilfe 
der gängigen Bibliothekskataloge überprüft und mit einem Sternchen markiert.

ABB, GUSTAV: Geschichte des Klosters Chorin (JBrKG 7/8, 1911, 77–226)
ABB, GUSTAV; WENTZ, GOTTFRIED; BÜNGER, FRITZ:  Das Bistum Brandenburg, zwei Teile, 

Berlin 1929–1941 (GermSac Abt. 1, Bd. 1+3)
ACKERMANN, ARON: Der märkische Hostienschändungsprozeß vom Jahre 1510 (Monatszeit-

schrift für Geschichte und Wissenschaft des Judentums 49, 1905, 167–182.286–299)
– : Geschichte der Juden in Brandenburg a. H., Berlin 1906
– : Münzmeister Lippold. Ein Beitrag zur Kultur- und Sittengeschichte des Mittelalters 

(Jahrbuch der Jüdisch-Literarischen Gesellschaft 7, 1909, 1–112)
ADLER, LARS: Joachim II. von Brandenburg (1505–1571) (in: Herrschaft und Glaubenswech-

sel. Die Fürstenreformation im Reich und in Europa in 28 Biographien, hg. v. Susan 
Richter u. Armin Kohnle, Heidelberg 2016, 264–282)

AHRENS, KARL-HEINZ: Die verfassungsrechtliche Stellung und politische Bedeutung der mär-
kischen Bistümer im späten Mittelalter (in: Mitteldeutsche Bistümer im Spätmittelalter, 
hg. v. Roderich Schmidt, Lüneburg 1988, 19–52)

30 Belletristische Titel wurden nicht aufgenommen. Allerdings muß man sich im Klaren sein, daß Romane wie die von Willi-
bald Alexis (Pseudonym für Heinrich Georg Wilhelm Häring; Die Hosen des Herrn von Bredow, I. Abteilung: Die Hosen des 
Herrn von Bredow, Berlin 1846; II. Abteilung: Der Wärwolf, 1. Buch: Hake von Stülpe, 2. Buch: Die Sündfluth und der 
Tempelhofsche Berg, 3. Buch: Kurfürstin Elisabeth und die weiße Frau, Berlin 1848), C. J. St. Czilsky (Kurfürstin Elisabeth 
von Brandenburg. Ein geschichtliches Lebensbild aus der Reformationszeit, zweite Ausgabe, mit fünf Abbildungen, Berlin 
1860) oder Werner Bergengruen (Am Himmel wie auf Erden, Hamburg 1940) das populäre Bild von der Kirchen- und Lan-
desgeschichte des 16. Jahrhunderts beeinflußt haben.

http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=2/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=Frau
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=2/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=wei%BEe
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=2/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=die
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=2/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=und
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=2/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=Elisabeth
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=2/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=Kurf%D3rstin
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=3/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=Berg
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=3/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=Tempelhofsche
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=3/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=der
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=3/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=und
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=3/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=S%D3ndfluth
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=11/TTL=3/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=Die
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=10/TTL=4/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=St%D3lpe
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=10/TTL=4/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=von
http://stabikat.staatsbibliothek-berlin.de/DB=1/SET=10/TTL=4/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=1016&TRM=Hake
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– : Residenz und Herrschaft. Studien zu Herrschaftsorganisation, Herrschaftspraxis und 
Residenzbildung der Markgrafen von Brandenburg im späten Mittelalter,  Frankfurt 
a.M. u.a. 1990

ALBERTS, HERMANN: D. Conrad Cordatus, der Reformator Stendals (Monatsblatt des Gustav 
Adolf-Vereins für die Provinz Sachsen 58, 1936, 50–56)

ALBERTZ, MARTIN: Acht Jahrhunderte Soldiner Kirchengeschichte, Soldin o.J.
ALLENDORFF, JOHANNES:  Die Elendsgilden in der Mark Brandenburg (Wichmann-Jahrbuch 

7, 1953, 28–32)
ALLIHN, INGEBORG: Von den singenden Knaben in der „Dhumkerke“ zur Hofkapelle, 1465–

1688 (in:  Berliner Jungs singen – seit 550 Jahren. Von den fünf Singeknaben in der 
„Dhumkerke“ zum Staats- und Domchor Berlin, 1465–2015, hg. v. Kai-Uwe Jirka u. 
Dietmar Schenk, Beeskow 2015, 17–24)

– : „eitel Spektakel und Kurzweil“, aber auch „ein seer schön und nützlich Spiel“. Schul-
comödien und Fastnachtsspiele im 16. und 17. Jahrhundert in den Residenzstädten 
Berlin und Cölln (in:  450 Jahre Staatskapelle Berlin – eine Bestandsaufnahme: Die 
Entwicklung der Hofmusik von der kurfürstlichen Kapelle von Brandenburg zum Ho-
forchester des ersten Königs in Preußen, hg. v. Lena van der Hoven, Kulturgeschichte 
Preußens  –  Colloquien  Bd.  3,  2016,  online-Ressource: 
www.perspectivia.net/publikationen/kultgep-colloquien/3/allihn_schulcomoedien)

ALMER, GABRIEL:  Calvinista Aulico-Politicus.  Konfession und Herrschaft in Brandenburg-
Preußen (ca. 1660-1740), Diss. phil. Freie Universität Berlin 2014

ALPERMANN, GERD: Die Jurisdiktion des Brandenburger Domkapitels in der nachreformato-
rischen  Zeit (in:  Festschrift  der  Landesgeschichtlichen  Vereinigung  für  die  Mark 
Brandenburg zu ihrem hundertjährigen Bestehen,  hg. v. Eckart Henning u. Werner 
Vogel, Berlin 1984, 126–136)

– : Die lutherischen Pfarrer der Stadt Brandenburg an der Havel und ihre Familien bis 
1800, Neustadt an der Aisch 1987

– : Der Vikariendienst am Dom zu Brandenburg in der nachreformatorischen Zeit (Ge-
nealogisches Jahrbuch 32, 1992, 169–186)

ALVENSLEBEN, ALKMAR VON: Leichenpredigten des altmärkischen Adels im 16. Jahrhundert 
als Indiz eines Bekenntniswechsels (Zeitschrift für Mitteldeutsche Familiengeschichte 
54, 2013, 1–11)

AMAN, CORNELIA: Die Chor-, Honoratioren- und Gemeindegestühle des 15. bis 19. Jahrhun-
derts in der Marienkirche zu Bernau und ihre historische Anordnung (in: Die Stadt in 
der Kirche. Die Marienkirche in Bernau und ihre Ausstattung, bearb. v. Hartmut Küh-
ne u. Claudia Rückert, Arbeitshefte des Brandenburgischen Landesamtes für Denk-
malpflege und Archäologischen Landesmuseums Nr. 40, Berlin 2017, 188–195)

ANDRIESSEN, HEINRICH: Zeit– und Kulturbilder aus der Kirchengeschichte der Stadt Frank-
furt a. Oder auf Grund archivalischer Studien: Die Reformation in Frankfurt a. Oder. 
Die Geschichte der Georgengemeinde. Das Dorf Cliestow, Frankfurt (Oder) 1909

– : Die Entstehung der evangelischen Kirchengemeinden in Frankfurt a. O. und ihr Ver-
hältnis zur Stadtgemeinde, Frankfurt (Oder) 1918

ANER, KARL: Joachim II. als Kirchenpolitiker (in: Festgabe zum deutschen Pfarrertag in Ber-
lin am 21. und 22. September 1927, Eberswalde 1927, 10–17)
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ANGELUS,  ANDREAS:  Annales Marchiae Brandenburgicae das ist Ordentliche Verzeichnuß 
vnd  beschreibung  der  fürnembsten  vnd  gedenckwirdigsten  Märckischen 
Jahrgeschichten vnd Historien / so sich vom 416. Jahr vor Christi Geburt / bis auffs 
1596.  Jahr im Churfürstenthumb Brandenburg /  vnd dazu gehörenden Landen vnd 
Herrschafften /  von Jahr  zu  jahr  begeben vnd zugetragen haben,  Frankfurt  (Oder) 
1598 (VD16 E 1181)

ANONYMUS: Einige bißher ungedruckte besondere Nachrichten von dem Streit de necessitate 
Bonorum operum, wie derselbe in der Marck Brandenburg zwischen Andreo Musculo, 
einem Anhänger Jo.  Agricolae,  und Abdi.  Praetorio,  nebst  dessen gutem Freunde, 
Georg Buchholtzern, dem ersten Lutherischen Probst in Berlin, ist geführet worden 
(Freywilliger  Heb-Opfer  Von  allerhand  in  die  Theologie  lauffenden  Materien  28, 
1721, 605–664),  Continuation Einiger bißher ungedruckten besonderen Nachrichten 
von dem Streit de necessitate Bonorum operum, wie derselbe in der Marck Branden-
burg […] ist geführet worden (Freywilliger Heb-Opfer Von allerhand in die Theologie 
lauffenden Materien 29, 1721, 667–766),  Continuation einiger bisher ungedruckten 
besondern Nachrichten von dem Streit de Necessitate Bonorum operum, wie derselbe 
in der Marck Brandenburg […] ist geführet worden (Freywilliger Heb-Opfer Von al-
lerhand in die Theologie lauffenden Materien 31, 1722, 35–78), Continuation einiger 
bisher ungedruckten besondern Nachrichten von dem Streit de Necessitate Bonorum 
operum in  der  Marck  Brandenburg (Freywilliger  Heb-Opfer  Von allerhand in  die 
Theologie lauffenden Materien 34, 1724, 300–356)

ANONYMUS:  Summarische Nachricht von der schwehren Versuchung, welche D. Simon Ge-
diccus An. 1613. und 1614. zu Berlin bey der bekannten grossen Religions-Verände-
rung ausstehen müssen, und der deßwegen entstandenen Controverse: Mit Anziehung 
der Documenten (Fortgesetzte Sammlung von alten und neuen theologischen Sachen 
1732, 715–737)

ANONYMUS: Fata und Verfolgungen Bartholomäi Hansko Predigers zu Sarmund in der Mit-
tel-Marck, welcher aus Lübben in der Nieder-Lausitz gebürthig gewesen (Destinata 
literaria et fragmenta lusatica, d.i. Unternehmungen der Gelehrten und gesammlete alte 
auch neue zur Nieder-Lausitzischen Historie und Gelehrsamkeit gehörige Stücke, Teil 
4, Lübben o.J. [nach 1738], 340–352)

ANONYMUS:  Verfolgung des evangelischen Predigers Bartholomäus Hanzko zu Sarmund im 
Jahre 1538 (Allgemeines Archiv für die Geschichtskunde des Preußischen Staates 3, 
1830, 74–79)

ANONYMUS: Erinnerungen an die Kurfürsten von Brandenburg und Könige von Preußen aus 
dem Hause Hohenzollern hinsichtlich ihres Verhaltens in Angelegenheiten der Religi-
on und der Kirche, Hamburg 1838

ANONYMUS: Erinnerung an die erste evangelische Abendmahlsfeier am 1sten November 1539 
und die Säcularfeste in den Jahren 1639, 1739 u. 1839. zu Spandau, Berlin 1839

ANONYMUS:  Genaue und ausführliche Beschreibung der am Reformations-Feste, am 1. und 
2. November, in Berlin und Spandau stattgefundenen Festlichkeiten und Aufzüge, Ber-
lin 1839

ANONYMUS: Kurze Geschichte der Reformation in der Mark Brandenburg. Einladung an Alle 
evangelischen Christen zur würdigen Feier des bevorstehenden dritten Reformations-
Jubelfestes, Berlin 1839
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ANONYMUS: Was hat es mit der Feier des 300jährigen Reformations-Jubelfestes in der Mark 
Brandenburg am 1sten und 2ten November 1839 für eine Bewandniß oder faßliche 
Belehrung über den Unterschied der religiösen Verhältnisse vor und nach der Refor-
mation, Berlin 1839

ANONYMUS: Einleitung (in: Des Kurfürsten Johann Georg von Brandenburg Agende, Visitati-
ons- und Consistorial-Ordnung vom Jahre 1572 und 1573 mit einer geschichtlichen 
Einleitung aufs Neue herausgegeben, Berlin 1846, III-XXIII)

ANONYMUS: Hans Kohlhase und die Minckwitz’sche Fehde 1528–1540 (in: Der neue Pitaval. 
Eine Sammlung der interessantesten Criminalgeschichten aller Länder aus älterer und 
neuerer Zeit, Neue Serie, Bd. 9, Leipzig 1874, 1–61)

ARNDT, GEORG:  Die kirchliche Baulast in der Mark Brandenburg (JBrKG 13, 1915, 119–
181; 14, 1916, 1–66; 15, 1917, 1–22)

ARNOLDT, RICHARD:  Geschichte der lateinischen Schule in Prenzlau v. 1543–1704 (in:  Ge-
schichte  des  Gymnasiums  zu  Prenzlau  von  1543-1893.  Festschrift  zur  Feier  des 
350jährigen Bestehens der Anstalt, Prenzlau 1893, 1–92)

ASCHE, MATTHIAS:  Von der Viadrina an die Albertina und zurück – der Wittenberger Me-
lanchthon-Schüler Georg Sabinus in Frankfurt an der Oder und Königsberg (in: Die 
Leucorea zur Zeit des späten Melanchthon. Institutionen und Formen gelehrter Bil-
dung um 1550, hg. v. Matthias Asche u.a., Leipzig 2015, 233–261)

AUFGEBAUER,  PETER:  Der Hoffaktor Michel von Derenburg (gest. 1549) und die Polemik 
gegen ihn (BDLG 120, 1984, 371–399)

– : Zwischen Schutz und Verfolgung. Zur Judenpolitik der Brandenburger Bischöfe im 15. 
und frühen 16.  Jahrhundert (in:  Mitteldeutsche Bistümer im Spätmittelalter,  hg.  v. 
Roderich Schmidt, Lüneburg 1988, 95–114)

BACHMANN, JOHANN FRIEDRICH: Zur Geschichte der Berliner Gesangbücher. Ein hymnologi-
scher Beitrag, Berlin 1856

BACKHAUS, FRITZ: Die Hostienschändungsprozesse von Sternberg (1492) und Berlin (1510) 
und die Ausweisung der Juden aus Mecklenburg und der Mark Brandenburg (JBLG 
39, 1988, 7–26)

BADSTÜBNER, ERNST: Stadtkirchen in der Mark Brandenburg, Berlin 1982
– : Protestantische Allegorien in Frankfurt an der Oder und in Berlin (in:  Die Bilder in 

den lutherischen Kirchen. Ikonographische Studien, hg. v. Peter Poscharsky, München 
1998, 87–100)

– : Christus als Sieger über Tod und Teufel. Zur Ikonographie des Bekenntnisbildes vom 
Epitaph für  Andreas Schultheiß in der Marienkirche zu Bernau von 1558 (in:  Die 
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